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Liebe Angelfreunde!

die Ausgabe 4/2012 unseres „Angelhaken“  liegt 
vor Ihnen. Und ein ereignisreiches (Angel) Jahr 
hinter uns. Zeit also für den Jahresrückblick.

Unter anderem berichteten wir im „Angel-        
haken“ über:

Die (immer noch aktuellen) Bemühungen des 
Vereins hinsichtlich einer Neuanbindung der 
„Alten Aller“ an das Hauptgewässer (1/2012). 
Den Fang von zwei Meerneunaugen an der 
FAA Intschede als Projektabschluss „Im Jahr 
der Neunaugen“ (2/2012). Den offenbar un-
aufhaltsamen Rückgang unserer Aalbestände, 
der bei unverändertem Verlauf zum Erlöschen 
der Aalpopulation(en) führen wird (1 und 
3/2012). Allerlei medienwirksame Besatzmaß-
nahmen was den Aal angeht (3/2012). Das 
Vordringen von Fremdfi scharten wie Wolga-
zander und Schwarzmundgrundel (2 und 
3/2012). Die interessanten Ergebnisse einer E-
Befi schung der „Alten Aller“ (2/2012). Vor-
kommen und Fang kapitaler Weserwelse 
(3/2012). Einen SAT 1 Beitrag zum Thema 
„Wels“ (4/2012). 

Desweiteren riefen wir zum Besuch einer 
Raubfi sch-Messe-Veranstaltung in Bremen  
auf (3/2012). Wiesen wiederholt auf einen ver-
einsinternen Angelgeräte-Flohmarkt der Ver-
dener Sportfi scher hin (1 und 2/2012). Haben 
(bisher recht erfolgreich) versucht, Inserenten 
bei der Stange zu halten bzw. neue zu werben 
– gar nicht zu reden von der üblichen Bericht-
erstattung betreffend unsere Angelveranstal-
tungen, Vereinsnachrichten, Fangergebnisse, 
Termine etc. etc. 

Textliche Gestaltung, Bereitstellung und Aus-
wahl des Bildmaterials, Satz und Layout, der 
Versand sowie die – oft nicht ganz einfache – 
Betreuung der Inserenten, stellten dabei, auch 
im vergangenen Jahr, ganz erhebliche Anforde-
rungen an ein kleines Redaktionsteam – zu 
welchem sicherlich auch die Mitarbeiter der 
Fa. Druckpartner Coels zu zählen sind, ohne 
deren ebenso kompetente wie geduldige Un-
terstützung der „Angelhaken“  in der vorliegen-
den Form nicht möglich gewesen wäre.

Wie in den vorhergehenden Jahren, so haben 
wir uns also auch in 2012 darum bemüht, den 
oben genannten Anforderungen gerecht zu 
werden. Der damit verbundene zeitliche Auf-
wand sowie, das soll hier nicht verschwiegen 
werden, der damit verbundene Ärger, über-
steigen allerdings mittlerweile das im Rahmen 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit als gerecht-     
fertigt erscheinende Maß. 

Der „Angelhaken“ wird daher ab dem nächs-
ten Jahr ohne unsere Mitarbeit auskommen 
müssen. 

Dann können auch wir ja vielleicht – etwas 
häufi ger als in der Vergangenheit – ganz ein-
fach mal Angeln gehen! Und uns dabei lust-
voll in den Chor derjenigen einreihen, die stets 
meckern, aber selten liefern.

Bis dann also

Rainer Becker / Harald Lange
– Redaktion „Angelhaken“ –  
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56

27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15

28870 Ottersberg-Posthausen

Tel. 0 42 97 - 81 61 21

Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Bericht des 1. Vorsitzenden
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… und wieder geht ein Jahr zu Ende.

Aus anglerischer Sicht war 2012 eines der in-
teressanteren Jahre. Kapitale Fische wurden 
gefangen – ich denke dabei insbesondere an 
die zunehmende Anzahl großer Welse, die 
uns gemeldet wurden. Ebenso viele kapitale 
Hechte und Zander. Auch der Weißfi sch-
bestand hat sich erfreulicherweise in den 
letzten Jahren wieder erholt.

Unser Sorgenkind aber bleibt der Aal, der 
immer weniger gefangen wird.

Um den Bestand des Aales weiter zu stützen, 
werden wir auch im nächsten Jahr, sowohl als 
Verein als auch gemeinsam mit der Pachtge-
meinschaft, verstärkt Aalbesatz tätigen. Dies 
ist weiterhin eine Investition in die Zukunft, 
um die Zahl der abwandernden Blankaale zu 
erhöhen.

Mit dem Jahreswechsel ist dann auch bald 
wieder die Zeit gekommen, unsere alljähr-   
liche Mitgliederversammlung abzuhalten. 
Sie fi ndet am 24. Februar 2013 statt. Die Ein-
ladung mit Tagesordnung fi ndet Ihr in dieser 
Ausgabe des „Angelhaken“. Ich bitte um rege 
Beteiligung, da auch wieder wichtige Wahlen 
anstehen.

Anfang Januar werden wir wieder den           
Vereinsbeitrag sowie die Gebühr für die        
Erlaubnisscheine abbuchen. Falls sich die 
Bankverbindung bei dem einen oder anderen 
geändert haben sollte, bitte ich um recht-      

zeitige Mitteilung. Wenn´s irgend geht, noch 
in diesem Jahr! Dies erspart uns viel Arbeit 
bei Rückbuchungen. Und Euch die dabei ent-
stehenden Kosten (€ 3,–), die immer mit 
überwiesen werden müssen, wenn eine Rück-
buchung entsteht!

Ein weiterer wichtiger Termin ist der                    
10. Januar. Bitte denkt an die Abgabe der 
Fangmeldungen. Und bitte nicht vergessen, 
die Zusammenfassung auszufüllen und den 
Schein, falls noch nicht geschehen, zu unter-
schreiben. Ansonsten ist die Fangmeldung 
ungültig und das Ganze kostet dann noch 
mal 10,– € ….

Wie schon in den letzten Jahren, erfolgt die 
Ausgabe der Erlaubnisscheine für 2013 wie-
der direkt in der Geschäftsstelle – n i c h t  per 
Post. Diese Praxis hat sich bewährt, hatten 
wir doch in den letzten Jahren keine Proble-
me mehr mit nicht erhaltenen (oder angeb-
lich nicht erhaltenen) Angelpapieren. Nähe-
res hierzu an anderer Stelle dieser Ausgabe. 

Was uns das neue Jahr weiterhin bringt,   
müssen wir abwarten.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch 
und Euren Familien ein frohes Weihnachts-
fest, einen friedvollen Jahreswechsel und ein 
gesundes Jahr 2013 verbunden mit einem 
kräftigen „Petri Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –

Liebe Angelfreunde!



6



7

Jahreshauptversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.

Am Sonntag, 24. Februar 2013, um 14.00 Uhr, in Haag`s Hotel Niedersachsenhof 
in Verden (Aller), Lindhooper Straße 97

Tagesordnung

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen unter Einhaltung der Fristen lt. Satzung 
beim Vorstand des Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V., Tempelpforte 10, 
27283 Verden (Aller), schriftlich eingereicht werden. Rechtzeitig eingereichte Anträge 
sowie das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung und die Berichte des Gewässer-, 
Sport- und Jugendwartes liegen in der Zeit vom 7. Januar bis 18. Februar 2013 
in der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten aus.

Der Vorstand
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 1. Begrüßung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung 
 und der Beschlussfähigkeit
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden
 3. Genehmigung des Protokolls der 
 ordentlichen Mitgliederversammlung 
 vom 26. Februar 2012
 4. Berichte der Ressortleiter
 a. Schatzmeister
 b. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
 c. Gewässerwart
 d. Sportwart
 e. Jugendwart
 f. Entlastung des Vorstandes

 5. Wahlen
 a. 2. Vorsitzender
 b. 1. Schriftführer
 c. 2. Schatzmeister
 d. 2. Gewässerwart
 e. 1. Sportwart
 f. 1. Jugendwart
 g. 2. Beisitzer

15 Minuten Pause

6. Wahl von 3 Kassenprüfern
7. Ehrungen
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
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Termine

Erlaubnisscheinausgabe!
Die Erlaubnisscheine für das Jahr 2013 können in der Zeit vom

14. Januar bis 25. Februar 2013
jeweils Montag, Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr in der              
Geschäftsstelle des Vereins, Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller) abgeholt 
werden.

Danach bis zum 16. Juli 2013 nur noch am Montag zur gewohnten Öffnungs-
zeit. 

Bis dahin nicht abgeholte Erlaubnisscheine werden dann per Post versandt. 

Sollten die Erlaubnisscheine auf dem Postweg verloren gehen, gibt es keinen 
Anspruch auf kostenfreien Ersatz.

Die Ausgabe der Erlaubnisscheine erfolgt nur gegen Vorlage des Personalaus-
weises / Sportfi scherpasses und nur nach Abbuchung des Mitgliedsbeitrages
(Anfang Januar 2013).

Der Vorstand
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Termine

Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt im März 2013.

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden,
da bereits erste Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss ist Ende Februar 2013.
Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen

und einem praktischen Teil. Es werden max. 35 Personen zugelassen.

Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle

oder aus dem Internet: www.sportfi scher-verden.de.

 Die Lehrgangsgebühr beträgt

 für Erwachsene:  € 115,– 

 für Jugendliche:  €  60,– 

 und beinhaltet Lehrmaterial.
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Der Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.

Freitag 11. Januar  2013
Freitag 25. Januar  2013
Freitag  8. Februar  2013

Beginn jeweils 19.00 Uhr. 
Anmeldung bis Donnerstag 17.00 Uhr vor den Spielterminen.

Anmeldung nur bei Fa. Suckow „Fauna-Welt“ und im Vereinsheim 
zu den Öffnungszeiten.
Maximal 38 Teilnehmer.  Das Startgeld beträgt 10,– b.

Der Vorstand

Auch der praktische Umgangmit dem Angelgerät will gelernt sein: 
Jugendliche üben für die Fischerprüfung.
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Bericht der Sportwarte

Zu unserem traditionellen Königsangeln auf 
Raubfi sch trafen wir uns um 6:00 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Reeperbahn. Angemel-
det waren 77 Teilnehmer und es sind alle 77 
Angler auch erschienen. Nach kurzer An-
sprache ging es an die bevorzugten Angel-

Königsangeln Raubfi sch 2012                                                

plätze, wo natürlich jeder ein Traumexemplar 
vermutete. Zum Wiegen hatte sich wie im-
mer Alfred Ahrens zur Verfügung gestellt, er 
hat seinen Job wieder gut gemacht. „DANKE   
ALFRED!“

Die Sieger: 
Wilhelm Mertins, 
Uwe Traichel, 
Lars Krüger 
und Tobias 
Scharnhusen.
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Bericht der Sportwarte
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Um 13:00 Uhr stand das Ergebnis  fest: Uwe 
Traichel hatte sich den größten Hecht geholt 
und wurde mit einem 4234 g schweren Ex-
emplar König. Wilhelm Mertins fi ng den 
größten Zander mit 3062 g und Lars Krüger 
angelte sich einen Barsch von 638 g.

Zum Abschluss gab es noch ein leckeres 
Schnitzel und dann ging es gut gelaunt nach 
Haus.

Eure Sportwarte

Britta und Claudia

Jugendkönig Tobias Scharnhusen.

Uwe Traichel mit dem Königshecht 4234 g.

Wilhelm Mertins mit dem größten Zander 
3062 g.
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Bericht der Sportwarte

Das Aussuchen der Sektoren für das Aban-
geln erwies sich als schwierig: Die Strecken, 
die wir eigentlich beangeln wollten, waren 
von heute auf  morgen  mit Pferden besetzt 
oder es wurden Kühe und Bullen auf die Wei-
den getrieben. Nach langem Suchen fanden 
wir dann doch noch was Passendes, steckten 
die  Angelplätze ab und alles war gut.

Am Sonntagmorgen trafen wir uns dann um 
6:15 Uhr wie immer in Hutbergen. 31 Angler 
hatten sich angemeldet, von denen schluss-
endlich 28 Teilnehmer erschienen. Jeder Ang-
ler (!) hatte an diesem Tag auch einen Fang zu 
vermelden, der eine mehr, der andere weni-
ger. Es war im Großen und Ganzen eine run-
de Veranstaltung. 

Abangeln Friedfi sch 2012

Sektor A: 
1. Maik Scharnhusen    6.530 g 
2. Uwe Viertel                    4.520 g
3. Torsten Dohrmann       3.970 g

Sektor B: 
1. Sven Köhler                     8.180 g
2. Domagoj Jurcevic            5.110 g
3. David Bröcker                 3.880 g

Sektor C:  
1. Andreas Kracht            6.500 g
2. Martin Schoop          6.330 g
3. Gunter Kienitz              3.980 g

Als Abschluss verlosten wir die Anwesenheits-
preise.

Eure Sportwarte 

Britta und Claudia

– Gelungene Veranstaltung nach schwierigem Beginn / 
    Kein Teilnehmer ohne Fang –

Nachdem wir uns in Hutbergen im Gasthaus 
zur Linde getroffen haben, sind wir mit 31 
Anglern zu den Sektoren aufgebrochen. Nach 
anfänglich starkem Nebel, hat sich die Sonne 
schlussendlich doch noch durchgekämpft 
und uns einen schönen Angeltag beschert.

Zwei Feeder-Sektoren waren in der Hippel-
weide, der Stipper-Sektor befand sich in Rie-
da am Pegel links. Es wurde in allen Sektoren 
sehr gut gefangen.  Nach der Proklamation 
wurden noch diverse Anwesenheitspreise 
verlost. 

Herbstangeln 2012 

– Gute Fangergebnisse bei idealen Bedingungen –
Die Sektorensieger:  
Sektor A: 
1. Martin Schoop     2.660 g 
2. Heiko Seekamp                    1.930 g
3. Claudia Janz         1.190 g

Sektor B: 
1. Britta Wendt                      3.510 g
2. Stefan Spöring             2.890 g
3. Domagoj Jurcevic                 2.470 g

Sektor C:  
1. Uwe Viertel             6.400 g
2. Wilhelm Mertins          5.740 g
3. Maik Scharnhusen               5.420 g
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Bericht der Sportwarte

Wolfgang
Querfeldt
mit mit dem
größten 
Hecht.

Zu unserer letzten Veranstaltung in 2012, 
dem Abangeln auf Raubfi sch, konnten wir 
47 von 49 angemeldeten Anglern begrüßen. 
Wir trafen uns um 6:30 Uhr auf dem Park-
platz Reeperbahn. Es dauerte nicht lange mit 
der Ansprache und dann ging es los ans Was-
ser. Ab zwölf konnte jeder seinen Fang wie-
gen lassen, und gespannt wurde dann auf die 
Auswertung gewartet.

Es wurden 7 Hechte, 5 Barsche und 2 Welse 
gefangen.

Klaus Pohling brachte das höchste Gewicht 
an die Waage. Mit 2 Hechten kam er auf  
9252 g. Gefolgt von Uwe Mertins, der einen 
Wels von 8545 g zur   Waage brachte. Und zu 
guter Letzt brachte Wilhelm Mertins noch 
einen Wels 8330 g zum Wiegen.

Abangeln Raubfi sch 2012

– Gutes Ergebnis / Erneut zwei große Welse gefangen –

Anschließend wurden noch schöne Sach-
preise verlost.

Eure Sportwarte Britta und Claudia
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Uwe Mertins, Wilhelm Mertins und Klaus Pohling
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Bericht des Jugendwartes

2222200000

Hallo liebe Vereinsmitglieder,

in dieser Ausgabe des „Angelhaken“ sollen 
unsere Jungangler bzw. -anglerinnen auch 
mal selbst zu Wort kommen. Unsere Jugend-
reporterinnen Rebecca und Lara haben sich, 
wie ihr nachfolgend sehen könnt, sehr viel 
Mühe bei der Abfassung eines Berichtes über 
das Jugend-Gemeinschaftsfi schen auf Feh-
marn gegeben. Wie eigentlich immer, hat 
diese Veranstaltung allen Teilnehmern sehr 
viel Spaß gemacht. Für das nächste Jahr ha-
ben wir daher weitere Veranstaltungen wie 
z.B. Kutterfahrten, Fahrten zum Bran-
dungsangeln, Nachtangeln etc. eingeplant. 
Termine geben wir noch rechtzeitig bekannt. 
Unsere Jugendlichen, auch diejenigen, die 
bisher noch nicht dabei waren, möchte ich 

daher auffordern: Nehmt noch mehr teil!    
Jeder bekommt Hilfestellung beim Fischen, 
keiner ist auf sich allein gestellt. Es lohnt sich. 
Ihr werdet begeistert sein! Genau wie Lara, 
Tobias, Rebecca, Lukas und Marcel!  

Kurz die Ergebnisse vom Friedfi sch-Aban-
geln sowie vom Raubfi sch-Königsangeln. 
Den ersten Platz bei den Friedfi schern beleg-
te Lara Scharnhusen, auf den zweiten Platz 
kam Rebecca Kienitz und Tobias Scharn-
husen freute sich über den dritten Platz. Dies 
umso mehr, als er mit einem in der letzten 
Minute gefangenem Barsch (27 cm) schon 
Jugend-Raubfi schkönig geworden war.

Am 22.10.2012 war es endlich wieder soweit. 
Es ging zum Brandungsangeln nach Feh-
marn. Morgens trafen sich alle am Vereins-
heim. Nachdem das Gepäck eingeladen war, 
fuhren wir, voller Vorfreude, los. 

Die Fahrt war ziemlich lustig. Es wurde viel 
gelacht und die Zeit verging schnell. In Heili-
genhafen machten wir bei Baltic Köln einen 
kurzen Halt, um Wattwürmer und etwas An-
gelzubehör zu besorgen.

Auf Fehmarn und auch in der Pension ange-
kommen, bezogen wir nur schnell die Zim-
mer, bevor wir weiter zum Angeln fuhren. 

Doch nun haben Rebecca und Lara das Wort:

Brandungsfahrt 2012 nach Fehmarn
von Lara Scharnhusen und Rebecca Kienitz
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Am ersten Tag fi schten wir in Marienleuchte 
direkt am Fährhafen. Nach dem relativ 
schnellen Aufbau wurde auch schon nach 
wenigen Minuten der erste maßige Fisch     

Leider wagte sich, auch nach langem Warten, 
kaum ein Fisch an den Haken, sodass einige 
sogar ohne Fang blieben. Zudem spielte das 
Wetter auch nicht ganz so mit, wie wir es uns 
gewünscht hätten. Nachts kehrten alle er-
schöpft und vielleicht auch etwas enttäuscht 
zurück.

Bericht des Jugendwartes

Am Wasser angekommen, wurde schnell 
aufgebaut.

Peter Klein (Smutje) beim Zubereiten der 
leckeren Suppen. Danke für die Spitzen-        
Verpfl egung während der beiden Abende!

gefangen. Auch im Verlaufe der Zeit wurden 
viele schöne Fische gefangen. Darunter       
waren Dorsche, Schollen, Flundern. Jeder 
brachte mindestens einen Fisch an Land.

In dieser Nacht fi ng Lukas Look mit einer 
Scholle von 41cm den größten Fisch des      
Tages. Nach der langen und kalten Nacht    
fuhren wir zufrieden und müde zur Pension 
zurück. Nach nur wenigen Stunden Schlaf 
begann der Tag mit einem tollen Frühstück. 
Danach fuhren einige von uns neue Würmer 
holen, während die anderen Montagen      
bastelten. Nachmittags ging es wieder los 
zum Angeln. Diesmal fuhren wir an die     
Fehmarnsundbrücke.Die Pfl icht rief ! 

Montagen basteln im Vereinsheim 
ein paar Tage vor Abfahrt .



Bericht des Jugendwartes
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Nun bleiben mir nur noch
die Weihnachtsgrüße.

Allen einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Bis zum nächsten Angeln.

Euer Jugendwart David Bröcker.

Obere Reihe v.l.n.r.: David Bröcker, Lasse 
Kesebom, Domagoj Jurcevic, Gunter Kienitz, 
Maik Scharnhusen, Uwe Wolf, Wolfgang Kracht. 

Untere Reihe v.l.n.r.: Rebecca Kienitz, 
Lara Scharnhusen, Lukas Look, Marcel Bode, 
Tobias Scharnhusen, Britta Wendt.

b h l d k

Teilnehmer Brandungsfahrt:

Die Größten 
Fänge 2012

Marie Mankow 
mit Aland von 1530 g.

Sören Pawlik 
mit Scholle von 51 cm.

Lukas Look 
mit Aal von 78 cm 
und 1500 g.

Lara Scharnhusen 
mit Döbel 
von 1670 g.

Am Sonntag machte sich dann Abreisestim-
mung breit, denn es ging leider schon wieder 
nach Hause. Später am Nachmittag fanden 
wir uns alle wieder am Vereinsheim ein, um 
den diesjährigen Sieger zu ehren: Dieses Jahr 
ging der Wanderpokal an Lukas Look.

Die Siegerehrung war ein sehr schöner         
Abschluss für eine schöne Veranstaltung. Wir 
würden uns freuen, wenn der Verein weiter-
hin so schöne Veranstaltungen anbietet.

Eure Jugendreporterinnen

Rebecca Kienitz und Lara Scharnhusen

22



Bericht der Gewässerwarte
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Herbstzeit ist Besatzzeit! Nach dem im Spät-
sommer durchgeführten Aalbesatz wurde da-
her auch in diesem Jahr ein großer Teil unse-
res Fischbesatzes im Spätherbst ausgebracht. 

Wie üblich standen dabei die Raubfi scharten 
Hecht und Zander sowie, als Friedfi sche,  
Karpfen und Schleie im Mittelpunkt unserer 
Bemühungen. Verwendet wurden hierfür  
Besatzfi sche, die ein bis zwei Jahre alt sind 
und deshalb ausreichend stabil und dennoch 
fl exibel genug sind, sich ohne nennenswerte 
Verluste in die Besatzgewässer einzugliedern. 
Sehr kleine, junge Satzfi sche können sich 
zwar gut an den neuen Standort anpassen, 
sind aber durch ihre geringe Größe und eine 
gewisse Orientierungslosigkeit nach dem       
Besatz sehr schnell wieder verschwunden, da 
sie von bereits im Gewässer befi ndlichen Fi-
schen und anderen Beutegreifern aufgefres-
sen werden. Große, stabile Besatzfi sche wer-
den zwar nicht so schnell aufgefressen, haben 
dafür aber eine ausgeprägtere Umgewöh-
nungsphase und können bei Herbstbesatz 

Herbstbesatz  

möglicherweise keine geeigneten Überwinte-
rungsstellen im neuen Gewässer mehr            
fi nden, bevor der Winter hereinbricht. Dieses 
schwächt die Fische und führt auch zu          
Ausfällen. Unsere ein- bis zweisömmerigen 
Fische haben durchweg das Schonmaß noch 
nicht erreicht, sind aber innerhalb der          
nächsten zwei bis drei Jahre nach dem Besatz 
fangfähig.

Somit haben alle Vereinsgewässer, ihrer       
Größe und Charakteristik entsprechend, 
auch in diesem Jahr einen sehr guten und       
abgestimmten Fischbesatz erhalten. Auch in 
den nächsten Jahren sollte daher ein span-
nender Angelansitz auf Raub- und Fried-        
fi sche in unseren Gewässern möglich sein.

Eine Besatzaktion in dem bei uns üblichen 
Umfang ist ohne die Mithilfe des Gewässer-
ausschusses ist nicht möglich. Deshalb an 
dieser Stelle nochmals „Vielen Dank“ an alle, 
die mitgeholfen haben.

Michael Weisenfels Jochen Holste
- 1. Gewässerwart -  - 2. Gewässerwart -

Satzkarpfen
für den
Herbstbesatz.

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .



Angelhaken Aktuell

– SAT 1 dreht in Hutbergen –

Wels im FernsehenWels im Fernsehen

Über die starke Zunahme der Welsbestände 
in Weser und Aller, (belegt u.a. durch etliche, 
spektakuläre Fänge), haben wir in der letzten 
Ausgabe des „Angelhaken“ berichtet. Mög-
liche Gründe wurden dargestellt und kurz 
diskutiert. Dass die dort beschriebene Ent-
wicklung sich nicht auf unsere Gewässer be-
schränkt, vielmehr in zahlreichen Regionen 
Deutschlands resp. Europas zu beobachten 
ist, dürfte zwar nicht ganz neu sein, gibt der 
Thematik jedoch eine übergeordnete Bedeu-
tung, welche mittlerweile in einem gesteiger-
ten Medieninteresse ihren Niederschlag         
fi ndet. 

Das SAT 1 Wissen-
schaftsmagazins „Pla-
netopia“ brachte im 
Oktober einen Beitrag 
zum Thema „Wels“. Ei-
nige der dort gezeigten 
Aufnahmen sind (was 
möglicherweise sogar 
dem einen oder anderen mit den örtlichen 
Gegebenheiten vertrauten Zuschauer aufge-
fallen ist) am Weserbogen bei Klein Hutber-
gen entstanden. Wie es dazu kam? Darüber 
möchte ich nachfolgend berichten.

24
Thomas Klefoth (LV Niedersachsen) und Thomas Buchheit („Planetopia”)
beim Welstermin in Neddernhude. Im Hintergrund versuchen David und 
Marcel ihr Glück auf Großwels.
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Angelhaken Aktuell

gestellt hatte – habe ich dann dem Vorhaben 
zugestimmt. Termin: 28. September. Treff-
punkt: Neddernhude/Weser ab 17:00. Mit 
von der Partie: Marcel Kanat als ausgewiese-
ner Welsspezialist vom AV Achim e.V. 

Den Großwels haben wir an diesem Abend 
natürlich nicht gefangen. Für den biologi-
schen Teil des Beitrags musste demzufolge 
der erwähnte Reusenwels herhalten (s. Fotos 
auf dieser und der nächsten Seite).

Gegen 21:00 suchten dann, bei einsetzender 
Dunkelheit und einem frischen Wind, David, 
Marcel und meine Wenigkeit leicht frustriert 
das Weite, wohingegen Thomas es sich nicht 
nehmen ließ, mit einem dicken Tauwurm-
bündel als Köder, nochmal ne´gute Stunde 
dranzuhängen. Was ihm, wie er mir später 
berichtete, zwar keinen Wels, aber eine im-
merhin 70 cm lange Barbe sowie einen 50 
cm Zander einbrachte. Ausdauer lohnt sich 
eben. „Petri Dank“!  

Thomas Klefoth, Fischereibiologe beim Lan-
dessportfi scherverband Niedersachsen, rief  
Ende September an und informierte mich 
über einen seit einiger Zeit bestehenden Kon-
takt mit Thomas Buchheit, Redakteur beim 
TV-Sender SAT 1 und dort im Rahmen des 
Wissenschaftsmagazin „Planetopia“ tätig. 
Besagtes Magazin berichtet in loser Folge und 
leicht verdaulicher Form zu verschiedenen 
Themen aus äusserst unterschiedlichen Be-
reichen, wobei man darum bemüht ist, den 
Beiträgen einen (manchmal allerdings etwas 
fragwürdigen) populär-wissenschaftlichen An-
strich zu verleihen. Aber sei´s drum....
Hier nun das Anliegen Klefoth´s: Ob es mög-
lich sei, an einem unserer Gewässer eine 
Welsangelaktion für SAT 1 „Planetopia“ 
durchzuführen? Benötigt würden hierfür ei-
nige erprobte Angler. Die dabei entstehenden 
Aufnahmen sollten bei „Planetopia“ im Rah-
men einer Reportage zum Thema „Welspro-
blematik“ Verwendung fi nden. Idealerweise 
sollte bei der Aktion ein (möglichst goßer) 
Wels gefangen werden. Wenn nicht, sei´s auch 
egal, man würde auf jeden Fall einen Wels 
mittlerer Größe – aus Reusenfang vom selben 
Tag – mitbringen. Dieser solle dann, versehen 
mit einigen Anmerkungen Klefoth´s zur       
Biologie des Europäischen Welses (Silurus 
glanis L.), vor laufender Kamera aufgeschnit-
ten, die inneren Organe samt  Mageninhalt 
untersucht werden. Er selbst (Klefoth) wolle 
für eine wissenschaftliche Unterfütterung des 
Berichtes, resp. Versachlichung der oft aus 
den Fugen geratenen Diskussion („Killerwels 
greift Badende an, frisst Dackel etc.“) ein-
stehen. Soweit die Story.

Nach anfänglichen Bedenken und wiederhol-
ter Rücksprache mit unserem Jugendwart 
David Bröcker – der sich als einer der oben 
erwähnten, erprobten Angler zur Verfügung 

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .

Marcel Kanat in Aktion.
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

 Verkauf
 Reparatur
 Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

 Verkauf
 Reparat
 Verleih
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Angelhaken Aktuell
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Bleibt noch zu erwähnen, dass der „Plane-
topia“-Beitrag am Montag den 15. Oktober 
auf SAT 1  abends um 22:00 gesendet wurde. 
Unsere Angelaktion taucht kurz auf, Thomas 
spricht einige kluge Sätze zur Welsanatomie 
und -biologie und im übrigen die üblichen 
Bilder von Riesenwelsen aus der Rhone und 
dem Main. Aber so ist das nun mal …

Mit angelsportlichem Gruß

„Petri Heil“

Rainer Becker
– Redaktion „Angelhaken“ –

Kamera läuft!

Kein Dackel drin!
Dieser Wels hatte nichts im Magen.

Thomas Kleefoth,
Fischereibiologe 
vom Landesverband 
Niedersachsen.
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Aktuelles

Liebe Sportfreunde,
aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass kapitale Fische

nur in die Wertung kommen, wenn sie in unseren Vereinsgewässern gefangen 
wurden und schriftlich bei uns bis zum 10.01. eines Jahres gemeldet werden. 

Telefonische Anmeldungen werden von uns nicht berücksichtigt. 

Der letzte Termin für die Meldung „Kapitaler Fisch“ ist der 10.01.2013. 
Danach werden keine Meldungen für 2012 mehr entgegen genommen.

Nur der schwerste Fisch einer Art kommt in die Wertung und wird auf der 
Jahreshauptversammlung mit einer Urkunde gewürdigt.

Die Redaktion

28

Wichtiger
Hinweis!
Vergessen Sie nicht

Ihre Fangmeldung bis zum
10. Januar 2013 abzugeben. 

Bitte leserlich und richtig 
ausfüllen und unterschrieben 

zurücksenden. 

Auch die Zusammenstellung 
der Gesamtfänge ausfüllen.

Nicht unterschriebene
oder falsche Fangmeldungen 

werden als ungültig
mit 10,- € belastet.
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Kapitaler Fisch

Fischart: Barsch
Gewicht: 1,61 kg 
Länge: 49,5 cm 
Gewässer: Weser 
Fänger: Lars Krüger
Fangtag: 17.11.2012
Köder: Gummifi sch

BARSCH
Fischart: Hecht
Gewicht: 10,08 kg 
Länge: 110 cm 
Gewässer: Weser 
Fänger: Wilhelm Mertins
Fangtag: 28.07.2012
Köder: Spinner

HECHT
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Smart Repair
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Kapitaler Fisch

Fischart: Hecht
Gewicht: 14,00 kg 
Länge: 125 cm 
Gewässer: Aller 
Fänger: Peter Rokus
Fangtag: 21.10.2012
Köder: Köderfi sch

Fischart: Hecht
Gewicht: 8,50 kg 
Länge: 106 cm 
Gewässer: Alte Aller
Fänger: Rolf Vesper
Fangtag: 23.09.2012
Köder: Köderfi sch

HECHT

HECHT
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Sonstiges

Die Redaktion

und der Vorstand des Verein

der Sportfi scher Verden (Aller)

wünschen allen Mitgliedern

und deren Angehörigen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches

Petri Heil
für 2013
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Meldung zum Wettbewerb
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KAPITALER FISCH
Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Fangtag:

Köder:

Unterschrift des Fängers Unterschrift des Zeugen

Namen und Anschriften
des Zeugen:

g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers Unterschrift des Zeugen
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Kreissparkasse Verden. 
Gut für den Landkreis Verden.

Alles Gut(e).
Wir wünschen Ihnen viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg im Jahr 2013. s
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